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Mayen



Für Dich findet sie im Bundesbildungszen-
trum des Deutschen Dachdeckerhand-
werks in Mayen statt. Da es sich dabei um 
einen Teil der betrieblichen Ausbildung 
handelt, trägt der Ausbildungsbetrieb die 
Kosten für die Fahrt und die Übernachtun-
gen einschließlich Verpflegung.

Durch die Überbetriebliche Ausbildung 
lernst Du auch viele Dinge kennen, die im 
Betrieb so nicht anfallen. Du lernst zusam-
men mit Auszubildenden anderer Betriebe 
im Team und hast Freude daran, Deine 
handwerklichen Fertigkeiten zu ergänzen.

Das Dachdeckerhandwerk ist ein vielseitiger und interes-
santer Beruf. Die bundeseinheitliche Ausbildungsordnung 
sorgt dafür, dass alles Wesentliche über Werkstoffe und 
deren Verarbeitung innerhalb der Ausbildung vermittelt 
wird. Die praxisgerechte Ausbildung erfolgt hauptsäch-
lich im Dachdeckerbetrieb und auf Baustellen vor Ort. 
Da im Betrieb jedoch nicht alle Themen abgedeckt 
werden können, wird die Ausbildung dann in der Über-
betrieblichen Ausbildungsstätte ergänzt und vertieft.

Die Überbetriebliche Ausbildung erstreckt sich insgesamt 
über 15 Wochen. Sechs Wochen im ersten Ausbildungs-
jahr, fünf im zweiten und vier im dritten Ausbildungsjahr. 
Die einzelnen Kurse dauern in der Regel zwei Wochen.

WOZU 

ÜBERBETRIEBLICHE AUSBILDUNG?

„Die Vielfalt der einzelnen 

Lehrgänge hat mir hier in 

Mayen besonders gefallen. 

Die Abwechslung macht 

echt Spaß.“

Domenik Nöthen

Auszubildender



Deine Überbetriebliche Ausbildung wird 
vom Bundesbildungszentrum des Deutschen 
Dachdeckerhandwerks (BBZ) in Mayen 
durchgeführt. Das BBZ ist die bedeutendste 
Bildungseinrichtung für Dachdecker in 
Deutschland. Daher hast Du auch später 
die Möglichkeit immer wieder nach Mayen 
ins BBZ zurückzukommen, Dich in Seminaren 
weiterzubilden oder Dich sogar auf die Mei-
sterprüfung vorzubereiten und diese dann 
erfolgreich abzulegen.

Während Deines Aufenthaltes bei uns im 
BBZ hast Du nette Ansprechpartner, die sich 
um Dich kümmern, wenn Du sie brauchst. 
Für alle Fragen der Organisation Deines Auf-
enthaltes sind die Damen im Sekretariat zu-
ständig. Diese sind Ulrike Klein und Franziska 
Reutelsterz.

„Die freundschaftliche 

Hilfe unter den Azubis gibt 

mir den richtigen Kick für 

meine Ausbildung. Ich bin 

mir sicher, später wieder ins 

BBZ zurückzukommen um 

mir gefragtes Spezialwissen 

anzueignen.“ 

Jonas Frohs

Auszubildender

Franziska Keip hat die gleiche Ausbildung 
und betreut mit großer Begeisterung die 
Social Media Kanäle des BBZ. Den größ-
ten Teil ihrer Freizeit verbringt sie mit ihrer 
Familie und ihrer Tochter. Spannende 
Filme im Kino anschauen gehört zu ihren 

Hobbys.

Ulrike Klein ist Bürokauffrau und hat 
schon ihre Ausbildung am BBZ ge-
macht. Wenn Sie nicht gerade für Dich 
organisiert, verbringt sie ihre Freizeit mit 
Motorradfahren oder Tanzen. Frau Klein 
liest aber auch gerne einen guten Roman.

WIR SIND FÜR EUCH DA



Jeder Kurs in der Überbetrieblichen Ausbildung 
befasst sich mit anderen Schwerpunkten. 

Georg Diensberg ist Dachdecker- und 
Klempnermeister und betreut daher 
überwiegend den Bereich Metall. Seine 
Freizeit hat er der Musik verschrieben und 
spielt aktiv in einer Musikgruppe.

Dachdeckermeister Wilfried Oster leitet 
die Überbetriebliche Ausbildung und un-
terrichtet schwerpunktmäßig im Bereich 
Flachdach. In seiner Freizeit beobachtet 
er die Sterne und singt im Männerchor.

Für alle Fragen des Dachausbaus und der Däm-
mung ist Michael Schaaf als Dachdeckermei-

ster und Energieberater Dein Ausbilder. Er ist 
einer der zwei Betreuer der Dachdecker 
Nationalmannschaft. Michael Schaaf 
fährt leidenschaftlich gerne Mountain-
bike, betreibt Bogenschießen und ist bei 
Videospielen kaum zu schlagen.

Dachdecker- und Klempnermeister Timo Eber-
hard ist ebenfalls hauptsächlich im Bereich 

Metall tätig. Zusätzlich ist er auch Experte im 
Bereich Flachdachabdichtungen.  

Aktive Sportarten wie Fußball, Bergwan-
dern und Skifahren bestimmen seine Zeit 
außerhalb des BBZ.

Unser Experte in allen Fragen zum Holzbau 
ist Dachdecker- und Zimmermeister 
Hans-Werner Gimmnich. Er ist aktives 
Mitglied der freiwilligen Feuerwehr und 
kümmert sich hier besonders um die 
Jugendfeuerwehr.

Dachdeckermeister Markus Valerius 
betreut Dich hauptsächlich im Bereich 
der Flachdachabdichtungen. In seiner 
Freizeit beschäftigt sich Markus Valerius 
mit Bonsai Bäumen und steigert seine 
Treffsicherheit beim Bogenschießen.

Jörg Schmitz ist Dachdecker- und Zim-
mermeister und damit vorrangig in allen 
Bereichen der Steildachdeckung und 
des Holzbaus als Ausbilder aktiv. Zusätzlich 
betreut Jörg Schmitz die Dachdecker 
Nationalmannschaft Deutschland, die 

bei den Dachdecker Weltmeisterschaften 
sehr erfolgreich teilnimmt. Alles, was mit 

Ausdauersport zu tun hat ist seine persönliche 
Leidenschaft.

Frank Wierschem gehört als Dachdek-
kermeister auch schon seit vielen Jahren 
zum Ausbilderteam. Der Schwerpunkt 
seiner Tätigkeit liegt im Bereich der Steil-
dachdeckung, hier insbesondere beim 
Werkstoff Schiefer. Motorradfahren ist eine 
seiner Leidenschaften.

Daher wirst Du auch im Laufe Deines Aufenthaltes bei 
uns im BBZ mit verschiedenen Ausbildern zusammen-
arbeiten, die ebenfalls unterschiedliche Schwerpunkte 
unterrichten.



In den Abend- und Freizeitstunden findest 
Du im großzügigen Aufenthaltsraum Tisch-
spiele, die Dich und Deine Freunde zum 
Wettbewerb auffordern. Natürlich gibt es 
auch Ecken zum Chillen, oder Du schaust 
Deine Lieblingssendung auf dem TV im 
eigenen Zimmer. Für Deine Online Kom-
munikation steht Dir ein leistungsstarkes 
W-LAN Netz zur Verfügung.

Während Deines Aufenthaltes im Rahmen der 
Überbetrieblichen Ausbildung ist die Herber-
ge der Dachdecker Dein neues Zuhause. Die 
Herberge liegt nur fünfhundert Meter vom BBZ 
entfernt. In diesem modernen Jugendhotel steht 

Dir ein schönes Zweibettzimmer mit eigenem 
Bad zur Verfügung. Der Tag beginnt 

mit einem ausgiebigen Frühstück 
und endet mit einem warmen 

Abendessen. Für die Tages-
verpflegung kannst Du Dir 

ein Lunchpaket zusam-
menstellen.

„Mein Zimmer gefällt mir 

sehr gut und das Essen ist 

prima.“

Erik Sauer

Auszubildender

Rogerio Spredemann leitet die Dachdek-
kerherberge und ist Dein Ansprechpartner 
für die Unterbringung. Da er auch mit sei-
ner Familie in der Herberge wohnt kennt 
er sich bestens aus. In seiner Freizeit ist 
er begeisterter Gleitschirmflieger und für 
alles zu haben, was Spaß macht.

 

HIER FÜHLST DU DICH WOHL



Das BBZ und die Dachdeckerherberge liegen 
am Rande der Stadt Mayen. Die Stadt hat 
20.000 Einwohner und gilt als das Zentrum 
der Eifel. Im Umkreis von Mayen gibt es viele 
Sehenswürdigkeiten wie den Nürburgring, die 
Burg Elz und die Flüsse Rhein und Mosel.

Du erreichst Mayen mit dem öffentlichen 
Personennahverkehr. Zum einen fahren re-
gelmäßig Züge zwischen Andernach und 
Mayen West, dem Bahnhof, der in der Nähe 
des BBZ liegt. Zum anderen gibt es eine 
Busanbindung zum Hauptbahnhof in Kob-
lenz. Stündlich verkehren Busse der Linie 350 
zwischen Koblenz Hauptbahnhof (Bussteig 
G) und Mayen. Die Haltestelle Obertor Ton-
ner liegt nur wenige hundert Meter vom BBZ 
entfernt.

Zusätzliche Informationen, Einladungen 
zu den jeweiligen Lehrgängen und mehr 
(Unterbringung, Werkzeug, Arbeitsklei-
dung, Unterrichtsmaterialien, etc.) erhältst 
Du jeweils zeitnah von Deinem Ausbil-
dungsbetrieb. Dieser meldet Dich auch 
zur Überbetrieblichen Ausbildung an. 

 
WISSENSWERTES



Bundesbildungszentrum des  
Deutschen Dachdeckerhandwerks e.V.
Kelberger Str. 43 - 59

Dachdecker-Herberge
Kelberger Str. 95

56727 Mayen

www.bbz-dachdecker.de 
info@bbz-dachdecker.de Tel.: 0 26 51 - 9 87 30

Komm zu uns
– wir freuen uns auf Dich!
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